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POSTEN 1: FREIRAUM UND SCHULRAUM
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KONZEPT

1. Raumfreihaltung
 Bestehende Aussenräume

sichern

 Platzsituationen verbessern

 Terrasse beibehalten

2. Durchwegung

 Direkte Verbindung «oberer»
und «unterer» Teil

 Rückwärtige Verbindung im
Dorfzentrum

3. Gebäudestellung

 Zentraler neuer Dorfplatz

 Topografie aufnehmen

 Standort Schulhauserweiterung
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FREIRAUM

 Unterscheidung öffentliche und
private Aussenräume

 Nutzungen Plätze

 Optionen Schulhausplatz-
gestaltung

 Strassenbegleitende Begrün-
ung, Strassenraumgestaltung

 Durchwegung / Freitreppe

Belebung /
Aufenthalt

Durchgrünung /
Kurzzeitparkierung

Spiel / Freizeit
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SCHULRAUM

Rahmenbedingungen Schule

F
E

D

 Pausenplatz nicht überbauen

 Baulicher Anschluss an bestehendes
Gebäude möglich

 Nutzungsverteilung:

 2x Kindergarten in EG realisieren

 1. OG: Klassenzimmer / Lernlabor

 2. OG: Diverse Nutzungen / Reserve

 Zu knapper Schulraum, kantonale Vorgaben
können nicht mehr eingehalten werden

 Platzbedarf aufgrund neuer Lernformen

 «Finkenschulhaus» als wichtiges Anliegen

Entscheid für Variante «Neubau West» (F)

öff. Nutzung

Gewerbe

KiGa/Tagesstruktur

Schule

Wohnen



|  6

SITUATION DETAILLIERT
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3D-ANSICHT


